— 


180 Schweine in 


Breslauer 


iertel U bonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 
n Pf. — re für den Raum einer 


außerhalb Quartal 7 Mark 50 0 
22 feinen Zelle 30 Pf., für Inſerate aus Schle 


Nr. 119. Mittag: Ausgabe. 


Deutſchland. f 

Berlin, 16. Februar. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat 
dem Oberſten Kuchenbecker, Commandeur des 4. Großherzoglich 
Heſſiſchen Infanterie-Stegimenid (Prinz Karl) Nr. 118, den Rothen 
Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife; dem Major Tauſcher, 
& la suite des 4. Großherzoglich Heſſiſchen Infanterie⸗Regiments (Prinz 
Karl) Nr. 118 und Director der Kriegsſchule zu Anklam, dem Hauptmann 
Külp im 4. Großherzoglich Heſſiſchen Infanterie⸗Regiment (Prinz Karl) 
Nr. 118, und dem Ober⸗Stabsarzt a. D. Dr. Groß zu Darmſtadt, zuletzt 
im igen 2. . lich Heſſiſchen Infanterie⸗Regiment (Großherzog) 
Nr. 116, den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe: dem General⸗Major z. D. 
von Gründler zu Heidelberg, zuletzt Commandant von Kolberg, den 
Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; dem Oberſt⸗Lieutenant a. D. 
Hauß zu Darmſtadt, zuletzt im jetzigen 2. Großherzoglich Heſſiſchen 
Sn Regiment (Großherzog) Nr. 116, den Königlichen Kronen⸗ 

rden dritter Klaſſe; ſowie dem Premier⸗Lieutenant von Wachter IL. 
im 4. Großherzoglich Heſſiſchen Infanterie⸗Regiment (Prinz Karl) Nr. 118 
den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe verliehen. 

Se. Majeſtät der — hat dem 8 Legations⸗Secretär bei 
der Königlich ſächſiſchen Geſandtſchaft in Berlin, von Salza und 
Lichtenau, den Königlichen Kronen⸗Orden „dritter Klaſſe; ſowie dem 
Königlich baieriſchen Hauptmann Halder im 3. Feld⸗Artillerie⸗Regiment 
Königin⸗Mutter den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe verliehen. 

e. Majeſtät der König hat die Regierungs⸗Aſſeſſoren Dr. jur. Kautz 
in Konitz und Schroeter in Gleiwitz zu Landräthen ernannt. 

Der ordentliche Lehrer Bunnefeld am Gymnafium zu Warendorf iſt 
5 — Oberlehrer befördert worden. Die oa des ordentlichen 

ehrers Kuſch am Gymnaſium zu Potsdam zum Oberlehrer iſt genehmigt 
worden. — Dem Landrath Dr. Kautz iſt das Landrathsamt im Kreiſe 
Konitz und dem Landrath Schroeter das Landrathsamt im Kreife Toſt⸗ 
Gleiwitz übertragen worden. Reichs⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 


1. Saaran, 15. Febr. [Vom Bahnhof. — Neues Schulſyſtem⸗ 
Auch hier iſt die Bahnhofs⸗Reſtauration geſchloſſen worden. Da 25 Ver! 
kehr auf Nau Station ſehr lebhaft iſt (es wurden 1889/90 31 720 
Billets verkau t), ſo ſteht zu erwarten, daß die Bahnverwaltung den 
Münſchen des reiſenden Publikums Gehör geben und die Bahnhofs⸗ 
Reſtauration wieder eröffnen laſſen wird. — In Protſchkenhain wird 
ein neues evangeliſches Schulſyſtem gegründet. Der Bau des Schul⸗ 
hauſes erfolgt kommenden Sommer. Die neue Schule beſitzt von dem 
verſtorbenen Fabrikbeſitzer Hofmann ein Legat von 3000 Mark. 

P. Fraukenſtein, 15. Febr. [Neuer Arzt. — Sanitätscolonne 
Der praktiſche Arzt Dr. Stoller hat ſich in Frankenſtein niedergelaſſen. 
— Die Sanitätscolonne des Frankenſteiner Kreis⸗Krieger⸗Verbandes hielt 
am 11. d. Mts. unter Vorſitz des Dr. med. Wolff im Stadthauſe die 
ordentliche Generalverſammlung ab. Nach dem Jahresbericht nder der 
Colonne 25 ausgebildete Sanitätsmitglieder und 18 Depotmitglieder an. 
Das Kaſſenvermögen beträgt 154 Mark. Die Colonne verpflichtet ſich, 
auch in dieſem Jahre bei vorkommenden Bränden ꝛc. innerhalb des Stadt⸗ 
bezirkes etwaige ſanitäre Hilfe zu leiſten. 


Brieg, 16. Februar. [Viehmarkt.] Der heute hier abgehaltene 
Viehmarkt war von Käufern und Verkäufern ſehr zahlreich beſucht. Die 
verſchiedenen Viehgattungen waren erheblich ſtärker zum Verkauf geſtellt, 
als am Decembermarkte wre Jahres. Die Preiſe für Pferde hielten 
ſich ziemlich auf derſelben Höbe, wie auf dem vorigen Markte, ebenſo die 
Preiſe für Schwarzvieh. Für Rindvieb dagegen wurden diesmal 
noch beſſere Preiſe als auf dem letzten Markke bezahlt. Im Ganzen 
waren aufgetrieben n zum Verkauf geſtellt: Dreizi 
Luxuspferde à 600 bis 1000 Mark, 20 Reitpferde à 400 bis 900 Mark, 
150 Kutſchpferde à 350 bis 900 Mark, 250 Ackerpferde a 230 —450 Mark, 
160 Klepper à 150—200 M., 10 Fohlen à 80 —140 M., zuſammen alſo 
620 Pierde; ferner 80 Maſtochſen & 350.—450 M., 300 Zugochſen & 170 
bis 300 M., 600 Nutzkühe à 150-350 M., 35 Kalben a 80— 120 M., 
60 Kälber a 20—30 M., insgeſammt mithin 1075 Stück Rindvieh; weiter: 
hin 200 einzelne Schweine & 30—60 M., 80 fette Schweine 8 5090 M., 

ſechs Heerden 1902 50—80 M., 1300 Ferkel à Paar 
15—27 M., in Summa mithin 1760 Stück Schwarzvieh: außerdem drei 
iegen à 15—25 M. Die Si ne aller zum Verkauf geſtellten 

biere betrug mithin 3458 Stück gegen 2623 Stück am 8. December 1890. 


- Groß. Sfrehliß, 16. Febr. lunfall. — Berfonalien.] Als 
ſich der bieſige Pastor ade ae d Diefer Tage in Gleiwitz zur Conſultation 
eines Augenarztes befand, ba 8 er in Folge der herrſchenden Glätte beim 
Ueberſteigen eines Rumfteines = 7 Unglück, auszugleiten und fo unglücklich 
u ſtürzen, daß faliche Pastor 28 er linken Hand davontrug. Der bieſige 
Srxafanfialtsaeitlict j] 5 entzel hat ſeine Vertretung übernommen. 
— Für die neu 528 19 Stelle eines Kreis⸗Communal⸗ und reisſparkaſſen⸗ 
Beibanten TEN, abc der Posten en = Stabtfänmerer Gobias 

ew 0 E en eines Stadtkä N 
Avril er. hierorts neu zur Beſetzung gelangt. F 


en u. Poſen 20 Pf. 


Telegramme. 
(Original-Telegramme der Breslauer Zeitung.) ni 

Berlin, 17. Februar. Die „Budapeſter Corr.“ meldet: 
Vom 1. April d. J. werden von Berlin, Breslau und Hamburg 
einerſeits und Belgrad, Niſch, Sofia, Konſtantinopel und Saloniki 
andererſeits über Oderberg —Ruttek—Budapeſt directe Hin⸗ und 
Rückfahrtskarten ausgegeben und das Gepäck der Reiſenden direct 
aufgegeben werden konnen. 

Nach einer römiſchen Meldung der Wiener „Pol. Corr.“ fol 
im engliſch⸗amerikaniſchen Streite, betreffend die Behringsmeerfrage, 
König Humbert als Schiedsrichter angerufen werden. 

10 W der Augsburger Deputation, welche am 7. d. M. 
ee asp dem Fürſten Bismarck den Ehrenbürgerbrief der 

25 ugs burg überbrachte, will die Deputation, wie dem „B. T.“ 
aus Augsburg gemeldet wird, beim Fürſten keinerlei Gereiztheit wahr⸗ 
genommen haben, welche ihn disponirte, ſeinem Nachfolger Oppoſition 
zu machen, aber gleichgiltig ſehe der Fürſt den Ereigniſſen nicht zu; 
wenn durch dieſelben den Intereſſen des Reichs Gefahr drohe dann 
erhebe er ſeine warnende Stimme. Er wände lebhaft die Erhaltung 
des deutſchen Bauernſtandes und er verwerfe eine Politik, welche uns 
die Getreidezölle nimmt und die Jeſuiten giebt. 

Die Verhandlungen zwiſchen dem Cultus miniſterium und 
den übrigen betheiligten Reſſorts über die Stellungnahme des 
Staats zu der Koch'ſchen Entdeckung find nach der „Staaten: 
correſpondenz“ nunmehr zum Abſchluß gelangt. Die Entſcheidung 
iſt dahin erfolgt, daß der Verkauf des Tuberkulins den Apo⸗ 
theken unter gewiſſen Cautelen übertragen wird, während die Er⸗ 
zeugung des Koch ſchen Mittels in der bisher üblichen Weiſe zunächſt 
weiter erfolgen wird. Genaue Vorſchriften werden den Verkauf in 
den Apotheken regeln, ſo daß derſelbe nur nach ärztlicher Ordination 
erfolgt und das Mittel nicht indirect in die Hände des Publikums 
gelangen kann. Auch werden Anordnungen getroffen werden, wonach 
der Umtauſch des Tuberkulins wegen der durch die Länge der Zeit 


> 


60 Pf. 


Zweiundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Treweudt Zeitungs⸗Verlag. 


eintretenden Veränderungen ſeitens der Apotheken in gewiſſen Zeit⸗ 
abſchnitten vorzunehmen if, eventuell kann unter gewiſſen Voraus⸗ 
ſetzungen auch eine Steriliſirung vorgenommen werden. In maß⸗ 
gebenden Kreiſen hält man der genannten Correſpondenz zufolge ein 
weiteres Eingreifen des Staats zur Zeit nicht für zweckmäßig. 

Aus Prag wird gemeldet, das Cartell der öfterreichiihen Zinkblech⸗ 
walzwerke habe die Preiſe für Zinkblech um 1,50 Gld. per Meter⸗ 
centner herabgeſetzt. 

Der „B. B.⸗C.“ erfährt aus Wicz die deutsche Regierung habe 
ſich bereit erklärt, keinerlei Provenienzen zu niedrigeren Eiſenbahn⸗ 
tarifſätzen zuzulaſſen, als Oeſterreich⸗-Ungarn zugeſtanden werden. Man 
glaube, dieſe Abmachung richte ſich gegen den ruſſiſchen Getreideexport. 

Die ungariſche Commercialbank wird 58 Gulden Dividende vertheilen. 

Die Frankfurter Abendbörſe war nach ziemlich ſchwachem Beginn etwas 
feſter auf Wien. 8 

Der Einlöſungscours für die in Silber zahlbaren Coupons von öſter⸗ 
reichiſchen Eiſenbahnwerthen bleibt bis auf Weiteres 178 M. pro hundert 
Gulden, nicht 180 M., wie irrthümlich telegraphiſch gemeldet wurde. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Bremerhaven, 16. Febr. Laut Lootſenbericht collidirten heute 
früh in der Nähe von Norderney zwei Dampfer, von denen der eine 
ſofort ſank, während der andere, anſcheinend unbeſchädigt geblieben, 
die Paſſagiere des erſteren rettete und ſodann die Reiſe ſeewärts fort⸗ 
ſetzte. Die Namen beider Dampfer ſind bis jetzt noch unbekannt. 

Kiel, 16. Febr. Nachdem die vor dem Hafen liegende Eisbarre 
nunmehr vollſtändig geſprengt worden, iſt der Hafen für den 
Dampferverkehr wieder vollkommen frei. 

Wien, 16. Febr. Der Curator für die Beſitzer der 5 procentigen 
Alpiner Montan⸗ Prioritäten beruft auf den 14. März eine Ver⸗ 
ſammlung der Obligationäre zur Wahl von Vertrauensmännern ein. 

Budapeſt, 16. Febr. Der Erzherzog Franz Ferdinand trifft auf 
der Rückreiſe von Moskau am 20. d. Mts. hier ein. 

Rom, 16. Febr. Officiell. Malvano wurde zum Generalſecretär 
des Auswärtigen ernannt. 

London, 16. Febr. Das Unterhaus verwarf Morleys Tadels⸗ 
votum mit 320 gegen 245 Stimmen. Die Discuſſion des Unter⸗ 
antrags von Ruſſel wurde vertagt. a 

Moskau, 16. Febr. Erzherzog Franz Ferdinand von Oeſterreich⸗ 
Eſte wohnte heute im Exercirhauſe den Uebungen je einer Abtheilung 
Infanterie, Dragoner und Koſaken bei, beſichtigte die Kaſerne des 
Jekaterinoslaw'ſchen Leib⸗Grenadier⸗Regiments und ſtattete der Ge⸗ 
mäldegalerie Tretjakows, dem Hauſe des Bojaren Romanow, der 
Waſſilij⸗Kathedrale und dem Rumianzew⸗Muſeum einen Beſuch ab. 
Nach dem Diner machte der Erzherzog eine Ausfahrt in die Um⸗ 
gegend. . 

Sofia, 16. Febr. Die geſtern ſtattgehabten Ergänzungswahlen 
für die geſetzgebenden Körverihaften find ohne jede Ruheſtörung ver: 
laufen. In allen Wahlkreiſen wurden die Candidaten der Regierungs⸗ 
partei gewählt, in Sofia ſelbſt der Finanzminiſter Beltſchow. 

Sofia, 16. Febr. Die „Agence balcanique“ meldet authentiſch in 
Betreff eines angeblichen Complots gegen den Prinzen und die 
Miniſter, daß ein bei einem Streite mit einem Meſſerſtich Verwun⸗ 
deter aus Rache gegen zwei Kameraden die Anzeige von einem 
Complote machte. Die Unterſuchung ergab die vollſtändige Grund⸗ 
loſigkeit. Die beiden Verdächtigten wurden freigelaſſen, der Anzeiger 
wurde vor Gericht geftellt. 

London, 16. Febr. Der Union⸗Dampfer „Trojan“ iſt geſtern auf der 
Heimreiſe von Capetown abgegangen. 


Dreslau. Waſſerſtand. 
16. Febr. O.⸗P. 4 m 88 em. M.⸗V. 3 m 51 cm. U.⸗B. — m 5 em über 0. 
17. Febr. O.⸗P. 4 m 87 em. M.:B. 3 m 45 cm. U.⸗P. — m 02cm über 0. 


Eisſtand. 
. ————————————— 


Handels- Zeitung. 

Sn Warschau, 15. Februar. Durch das Depeschenbureau 
„Herold“ ging vor einigen Tagen in verschiedene deutsche Blätter die 
Nachricht von angeblichen zwei Falissements in Warschau über. Bei 
der einen Firma, Zlatogura, sollten die Passiva 350 000 Rubel, bei der 
anderen, Nowitzki, 400000 Rubel betragen. Wir bemerken hierzu, 
dass das Falissement von Nowitzki, einer unbedeutenden Colonial- 
waarenfirma, bereits vor ca. einem halben Jahre bekannt wurde, und dass 
die Passiva ca. 80 000 Rubel betragen haben. Was die zweite Firma 
Zlatogura anbetrifft, so existirt eine soihe in Warschau überhaupt 
nicht! 0 
Die gesetzliohe Reserve der Aotlengesellschaften, Ueber die 
Gründe, welche in dem von uns mitgetheilten Feststellungsprocesse 
des Bochumer Vereins für die Auffassung geltend gemacht wurden, 
dass die gesetzliche Reserve, soweit sie über das vorgeschriebene 
Maximum hinausgeht, auch für andere Zwecke verwendet werden dürfe, 
entnehmen wir dem ausführlicheren Berichte der „K. Ztg.“ noch Fol- 
gendes. Die ordentliche Reserve des Vereins sei schon vor Inkraft- 
treten des neuen Actienrechts geschaffen und bei Weitem höher aus- 

estattet worden, als nach der späteren Vorschrift nöthig gewesen wäre. 
Das neue Gesetz stellt Schranken für die Dotirung der Reserve auf; über 
diese hinauszugehen, fordert es nicht, Ein Mehr entziehe sich deshalb 
nicht der besonderen Bestimmung (Privatdispositionen), und deshalb 
könne, wenn bereits unter altem Recht eine Reserve vorhanden war, 
welche über das jetzige gesetzliche Mass hinausging, die nachträgliche 
Beschränkung der Reserve auf die gesetzliche Grenze erfolgen. Eine 
Vorschrift, die dieses verbietet, bestehe weder im alten noch im neuen 
Actiengesetze. Die Reserve bilde ein Vermögen der Gesellschaft; 
diese letztere sei also berechtigt, darüber zu verfügen, soweit nicht 
Gesetz oder Statut entgegenstehen, und sie sei ebenso berechtigt, das 
Statut in dieser Richtung zu ändern. Von den juristischen Commen- 
taren werden zu Gunsten dieser Auffassung Kayssler und Neukamp in 
Gegensatz zu Esser und Rink angeführt, „ 


Concurs-Eröflnunsen. 

Kaufmann Emil Wiederholdt in Braunschweig. — Kaufmann Adolf 
Nerger in Doberau. — Firn Götzer’s Waarenhaüs in Hannover, — 
Kaufmann Josef Zgorzalewiez in Kulm. — Firma Georg Schüler in 
Leipzig. — Firma Sächs. Röhren-Walzwerk Ad. Thierfelder u. Oehler 
in Liquid, in Leipzig. — Rittergutsbesitzer Paul Lessing in Prust bei 
Schwetz. — Fleischermeister Ernst Reinhold Ulbrich in Zittau. 


Marktberichte. 

Breslau. 17. Februar. 9%, Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen schleppend, bei mässigem Angebot 
Preise unverändert.“ i 

‚Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. schles. 
weisser 18.10—19,00—19.60 Mk., gelber 18,00—18.90—19,50 Mk., feinste 
Sorte über Notiz Dezaklı-- arena ee . 


Ervebition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Boft- 
Unftalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


eitun 


zweimal, an den übrigen 


Dinstag, den 17. Februar 1891. 


Roggen nur trockene Qualitäten verkäuflich, per 100 Klgr. 16,10 
bis 17,30—17,60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. 12,60—13,60—14,60 bis 
15,60 Mark, weisse !5,30—16,60 Mark. 

Mais mehr angeboten, ver 100 Kgr. 13,00-—13,50—14,00 Mark, 

Erbsen mehr angeboten, per 100 Klgr. 14,50—15,50—16,50 Mark 
Victoria 17.00—18.00—19,00 Mark, 

Bonner ohne Aenderung, per 100 KIgr. 18.00 —19,00—20,00 Mark, 

Lopinen schwacher Umsatz, ver 100 Kilogr. gelbe 8,30—9,30 bis 
9,80 Mark, blaue 7,408.40 — 9,40 Mark. 

Wieken schwache Kauflust, per 100 Kgr. 11—12—13 Mark. 

Oelsaaten ohne Augebot. 

Schlaglein gut behauptet. 

Hanfsamen ohne Angebot, 18—19—21,50 Mark. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und P 
20 


agen dreimal erſcheind. 


fg. 
Schlag-Leinsaat... 18 — — 42 50 
Winterrapaos 22 — ek 2 50 
Winterrübsen 1 — 22 — 23 50 
Leindotter 18 50 19 50 20 50 


Raps kuchen ruhig, per 100 Kilogramm schles. 12—12½ Mk., 
fremder 11½—11 / Mr. 

Leinkuchen preishaltend, per 100 Kliogr. schles. 15—-15½ Mk., 
fremder 13—14 Marr. 4 

Palmkernkuchen behauptet, per 100 Kler. 11¾ —12 M. 

Kleesamen schwach angeboten, rother ohne Aenderung, 36 —47—60 
M., weisser mehr beachtet, 45—55—65—-70—80 Mk. 

Schwedischer Klee in ruhiger Haltung, per 59 Klgr. 50-55 
65—75 Mk. 

Tannenklee iu fester Haltung, 35-—40—42—48 M. 

Thymothee preishaltend, 21--23—28 M. 

Mehl gut behauptet, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen fein 
28.00 28.50 Mk., Hausbacken 27,50—28,00 Mark. Roggon-Futtermabl 
10.60 — 11.20 Mark. Weizenkleie 9.60 — 10.10 Marx 

Speisekartoffel 22,40 Mk. — Brennkartoffel 130— 1,60 M. 
je nach Stärkegehalt per 50 Kilogr. 


Heu per 50 Kilogramm (neues) 2,20 —2.40 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 22.00 — 24.00 Merk. 


8 16. Februar, Wolle und Stoffe unverändert, Garne 
ruhig. ; 

Berlin, 16. Februar. [Prodetenbericht.] Unser heutiger 
Getreidemarkt wurde durch verschiedene Umstände ungünstig beeia- 
flusst; in erster Reihe dürfte wohl das mildere Wetter verflauend ge- 
wirkt haben, dazu traten aber für Weizen noch merklich niedrigere 
amerikanische Notirungen und für Roggen die Thatsache, dass ein 
kleiner Posten Waare vom Norden Russlands erworben worden ist, 
wenn auch der dafür bezahlte Preis mit unseren Marktpreisen noch 
nicht im Einklang steht. Beide Artikel wurden hier bis über 1 M. 
billiger verkauft und schliessen auch nur wenig erholt. Hafer litt 
heut gleichfalls unter Realisationen und namentlich wurden die späteren 
Termine offerirt, die ca 3%, M. nachgeben mussten, während Frühjahr 
nur ½ M. niedriger notirt. Gek.: 50 To. Roggen. — Roggenmehl 
wurde ca. 10 Pf. billiger abgegeben. — Rüböl war flau und merklich 
niedriger. — Spiritus eröffnete recht fest, wurde aber später über- 
wiegend und so dringlich offerirt, dass die Preise stark ins Weichem 
geriethen und noch 60 Pf. niedriger schliessen ale vorgestern. Gek. 
30 000 Liter. 

Weizen loco 186 —200 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 7 
fordert, gelber märkischer 194—196 M. ab Bahn bez., April-Mai 197%, 
bis 197½ —197½ Mark bez., Mai-Juni 1981/,--198 Mark bez., Juni- 
Juli 199½ Mark bez. — Roggen loco 166—179 Mark nach Qualität 
gefordert, mittel inländischer 170—172 Mark, guter inländischer 173 bis 
174 Mark, feiner inländischer 176—177 Mark ab Bahn bez.. Februar 
176½ Mark bez., April-Mai 1731, —1723/, —1731/;—1731/, Mark bez., Mai- 
Juni 1704, bis 170 bis 170¼ Mark bez., Juni-Juli 168 —168½ M. bez. 
— Mais loco 141—152 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 135 —135¼ M. bez., Mai-Juni 134—134½ Mark bez., Septbr.- 
October 132 Mark. Gerste ioco 140-200 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Haier loco 140—156 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel und gut ost- und westpreussischer 141—145 
Mark, vommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 143—146 
Mark, mittel und gut schlesischer 143— 146 Mark, fein schlesischer, 
preussischer und pommerscher 149—153 M. ab Bahn bez., April-Mai 147 
bis 1465, —147 M. bez., Mai-Juni 1471/,—1473/,—147Y, M. bez., Juni-Juli 
1481/,— 1481, M. bez. — Erbsen, Kochwaare 148--195 M. per 1000 Kilo, 
Futterwaare 135—145 M. per 1000 Kilo nacn Qualität bez. — Mehl. 
Weizenmehl Nr. 00: 27.25—25,25 Mark bez., Nr. 0 und 1: 24,00—22,00 
Mark bez., Roggenmehl Nr. 0 und 1: 24,75—23,75 M. bez. Februar 
24,60 M. bez., Febr.-März 24,40 M. bez., April-Mai 23.85 — 23,90 M. bez., 
Mai-Juni 23,50 Mark bez., Juni-Juli 23,30 Mark bez., Juli-August 22,70 
Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 57,7 Mark bez., Februar 58,7 M. 
bez., April. Mai 58,7—58.6—58,7 M. bez., Mai-Juni 58,8 M. bez., Sept. 
October 59,2—59 Mark bez. 

Petroleum loco 23,9 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
70,4 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verorauchsabgabe loco ohne Fass 
50,8 50,5 M. bez., Februar 50,8 —49,9 M. bez., April-Mai 51—50—50,1 
Mark bez., Mai-Juni 50,9 —50 M. bez., Juni-Juli 51—50,2—50,3 M. bez., 
Juli-August 51,3—50,5 M. bez. August- September 51 —50,3 M. bez, 
September-October 47,1—46,6 M. bez. 

Kartoffelmehl 23,50 M. bez. — Kartoffelstärke, trockene 23,50 M. bez. 

Die Regnlirungspreise wurden festgesetzt: für, Roggen auf 176g 
Mark per 1000 Kilo, für Spiritus (70er) auf 50,3 M. per 100 Ltr.-Pröc. 

Berlin, 16. Februar. [Städtischer Centralviehhof.] (Amt: 
licher Bericht der Direction.) Seit vorgestern waren nach und nach 
zum Verkauf gestellt: 3675 Rinder, 10 382 Schweine, 1672 Kälber, 9388 
Hammel. Unter den Schweinen befanden sich 1161 dänische, 141 hol- 
ländische, 165 Bakonier. — Das Rindergeschäft wickelte sich langsam 
ab, trotz angemessenen Exports. Die Nachfrage nach Bullen war bei 
weitem nicht so rege als bisher. Der Markt wird nicht ganz geräumt, 
1. 59—62, II. 54 —58, III. 45—47 M. pro 100 Pfund Fleischgewiebt. — 
In Folge des äusserst flauen Fleischmarktes verlief der Schweinemarkt 
bei mässigem Export sehr langsam, obgleich ca. 1300 Stück weniger 
angeboten waren als vor acht Tagen. Die Preise hielten sich aber 
und der Markt wurde, abgesehen von einigen Bakoniern, für welche 
sich wenig Begehr zeigte, geräumt. I. 54 M., ausgesuchte Posten da- 
rüber, II. 51—53, III. 46—50 M. pro 100 Pfd. mit 20 pCt Tara. und 
Bakonier 4851 M. pro 100 Pfd. mit 50 und 55 Pfund Tara pro Stück. 
— Die Kälberzufuhr war reichlich stark, der Handel daher langsam. 
I. 58—62, ausgesuchte Posten darüber; II. 52—57, III. 42—51 Pf. pro 
Pfund Fleischgewicht. — Das Hammelgeschäft verlief bei rückgängiger 
Conjunktur schleppend, und es verblieb Ueberstand. Nicht ohne Ein- 
fluss darauf war die kürzlich verfügte Frachtvertheuerung für die 
Hammelfleischtransporte für Paris innerhalb der deutschen Grenzen; 
die Exporteure konnten in Folge dessen nicht die geforderten Preise 
bewilligen. I. 47—49, beste Lammer bis 52, II. 42 — 46 Pf. pro Pfund 


Fleischgewicht. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 
Paris: 16. Februar. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course] Nach- 
) Türkenioose 78, 50. 4% priv. türk. Obligationen 430, —. 
Banque ottomane 623,75. Banque de Paris 837.50 Banque d’escomote 
553, 75. Oredit foncier 1288. 75 Credit mobilier 427, 50. Panama- 
Kanal-Actien 40.—. 5%, Panama-Kanal-Obligstionen 39. --. Rio Tinto 
575. —  Buezkanal-Actien 2455, Wee 
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anife. ter 496. 87. 40, Spanier äussere Anl. 77½. Meridional- 1 6% 


Actien 696. 25, Cheques auf London 25. 22. Comptoir d’escompte 
660, —. 40% Russen de 1889 99, 80. Robinson 64, 37. Neue 30% 
Rente 94, 05. Fest. 

Paris, 16. Febr., Abends. [Bonlevar d.] 3procent, Rente 95, 70. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 94, 82. proc. Ungarische 
Goldrente —, —. Türken 1865 19, 55. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 77,18. Neue ter —, —. Banque ottomane 624, 06. Lom- 
barden —, — Staatsbahn —, —. Rio Tinto —, —. Panama 
40, —. Banque de Paris —. Tabak 335, 62. Fest. 

London, 16. Februar. [Schluss-Couree.] (Nachtrag.) 4procent. 

anier 77. 3½% privil. Egypter 94%. 40% unif. Eeghter 980. 

jo garant. ter 101%/,. Convertirte Mexikaner —. % consol. 
Mexikaner 92½. Ottomanbank 14¾. Suezactien 96½. Canada Pacific 
768% Engl. 28% Console 973/46. Platadiscont 2½ %, e, egyer 
Tributanlehen 957½ De Beers Actien neue 16½. Rio Tinto 22. 
4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 99¾. Rubinen-Actien —. Silber 
—. Neue Mexicaner —. Rupees 77¾8. 2 

Argentinier 5% Goldanleine von 1886 74¼½ .. Argentinier. 41/,0/, 
äussere Goldanleihe 56. 

Neue 3%, Reichsanleihe 84%. 

London, 16. Februar. Abends 6 Uhr 50 Minuten. Preussische 
Consois 104 excl. Engl. 2%, % Consols 97¾16. Conv. Türken 19½. 
1873er Russen —, —. 40% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 999,. 
Italiener 94. 40% ungar. Golärente 92%. 4% unific. Egypter 98½, 
Ottomanbank 14%, 60 consol. mexican. Anleihe 92!/,. Silber 451. 

London, 16. Februar. In die Bank flossen 119000 Pfd. Sterl. 

London, 16. Februar. Aus der Bank flossen 1 000 000 Pfd. Sterl. 
an die Bank von Frankreich. 

Frankfurt a. M., 16. Februar. Abends. FFF 
(Schluss.) Credit-Actien 273%. Franzosen 217½. Lombarden 117!/,. 


"Galizier —, —. Egypter —, —. 4% Ungarische Goldrente 93. 60. 


Gotthardbahn 154. 90. Disconto-Commandit 212, 60. Dresdner Bank 
156, 20, Laurahütte 136. 60. Gelsenkirchen 172, 10. Neue 3% Reichs- 
anleihe 85, 80. 1880er Russen 99 40. Schwächer. 

Frankfurt n. M., 16. Februar. Nachmittags $ Uhr 30 Minuten. 
Baum -Course.i Londoner Wechsel 20. 362. Pariser Wechsel 

. 70. Wiener Wechsel 178. — Reichsanleihe 106. 65. Oesterr. 
Silberrente 81. 85. Oest. Papierrente 82. —. 5% Papierrente 90. 60. 
4% Golärente 97, 80. 1860er Loose 126, 20. Ungar. 40% Goiärente 93. 50. 
Italiener 94.70. 1880er Russen 99.10. II. Orient-Anl. 76.50. III. Orient- 
Anleihe 77.70. 4% Spanier 77. —. ÜUnific. Egypter 98. 70 3%, 0% 
Egypter 95, —. Conv. Türken 19. —. 4% türkische Anleihe 84, —, 
30% Portugiesische Staatsanieihe 54.50. 5%, serb. Rente 90. 30. Serb. 


Tabaksrente 90. — 50% amort. Rumänen 99. 90. 8% cons. Mexik, 
7 


Anl. 91,30. Böhm. Westbahn 301%/,. Böhm. Nordbahn 178%. Central 
Pacifie 109, 50. Franzosen 217½. Galizier 1884/,. Gotthardbann 155. 10, 
Hess. Ludwigsbahn 116,20. Lombarden 117¾. Lübeck-Büchener 164. 70. 
Nordwestbahn 191%. Creditactien 274½. Darmstädter Bank 152. 80. 
Mitteld. Creditbank 109.70. Reichsbank 140. 50. Disconto-Commandit 
213. 30. Dresdner Bank 156. 40. Fest. 

Courl Bergwerksactien 99, 50. Privatdiscont 2%, 

Nach Schluss der Börse: Creditscten 274%. Franzosen 217½. 
Galizier — “ Lombarden 1175). Egypter 98. 70. Disc.-Commandit 
212. 80. Darmstädter —, —. 

Hamburg. 16. Febr., Nachmittag. [Schluss- Cour se.] Preuss. 


Gold. Silber und Banknoten. 


4% Consols 106. 20. Silberrente 81. 80. Oesterr. Goldrente 97. 90. Ungar. 16. 50 Gd., 6, 53 Br. anſtänd. Familie. Carlsſtr. 41, II. [Filiale: N. Schweidnitzerstr. 12, 


Cours zettel der Berliner Börse vom 16. 


dto. Centralb.-Pid. 
Schwedische Anleihe 


s. F. : 
dto- Adm.-Anl, v. 1888. ½ ½ 89,90 B 90,00 ba | dito, Silber- Prioritäten. 
1 dto. _Zoll-Oblie 
. B Ungarische Goldrente . . 
—2—* „* 5 4 dto. Eisenbahn-Anl. 1669 4½ͥ ½ 4% 1102,50 ba 
— *** " 8 dto. Papierrente .. 


Golärente 93.50. 1860er Loose 126, —. Italienische Rente 94. 70. Pest, 16.Februar. Vorm. 11 Uhr. [Producten i 
Creditactien 274,50. Franzosen 543,50. Lombarden 293.20. 1877er Russen | fest, per Frühjahr 8. 16 Gd., 8, 18 1. per Herbst 1 4 Ua, 6 Be 
—, 1880er Russen 97. 50. 1883er Russen 105. —. 1884er Russen —. —.| Hafer per Frühjahr 6, 93 Gd., 6, 95 Br., per Herbst 6, 12 Gd., 6, 14 Br. 
Ul. Orient- Anleihe 74. 50 III. Orient- Anieine 75.50. Berliner Handels.] Mais per Mai-Juni 6. 19 Gd. 6. 21 Br. Kohlraps per August-September 
gesellschafts-Antheile 157.20. Deutsche Bank 159. 75. Disc,-Commandit | 13, 40 à 13, 45. — Wetter: Kalt. 
212, 75. Dresd. Bank 156,50. Nationalbank für Deutschl. —, — H. Com- Paris, 16. Februar. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen fest, 
merzbank 120, —. Nordd. Bank 158, —. Lübeck-Büchener Eisenbahn] per Februar 26. 80, per März 27, 10, per März-Juni 27. 20 per Mai- 
164.70. _Marienb.-Mlawka 60.10. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostpr. ] August 27. 20. Roggen ruhig, per Februar 17. 30. per Mai- August 
Südbahn 85. —. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 135. 70 Nordd. 17. 75. Mehl behauptet, per Februar 60. 30, per März 60. 30. per März- 
Jute-Spinnerei 120.—. A.-C. Guano-Werke 155. 50. Dyn.-Trust-Actien | Juni 60, 40, per Mai-August 60, 50. Rüböl steigend, per Februar 67, 00 
152,—. Hamburger Packetfahrt-Actien 130, —. Privatdiscont 2¾%, per März 67, 25, per März-Juni 67,50, per Mai- August 68. 50. 
Fest. Spiritus ruhig, per Februar 38. 25, per März 38. 50, per Mai- August 
Amsterdam. 16. Febr., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Course. ] 40, 25, per Septbr.-Dechr. 39, 25. — Wetter: Schön. 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 80½, do. Februar- August London, 16. Febr., Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
verzl. 805/5. Oesterr. Silberrente Januar-suli verzi. 80%. do. April-J Woche vom 7. bis zum 13. Februar: Englischer Weizen 3960, fremder 
October verzinsi. 80½ . Oesterr. Goiärente 97%,. 4% ungar. Goldrente ] 33 498, engl. Gerste 1861, fremde 7346, englische Malzgerste 18779 
92½. 50% Russen von 1877 —. —. Russ. grosse Eisenbahnen 124 ½. fremde —, englischer Hafer 1196, fremder 95084 Orts. Englisches 
do. I. Orient-Anleihe 72%. do. II. Orient-Anleihe 73, Conv. Türken Mehl 20294, fremdes 27874 Sack und — Fass. 
19/8. 3½% holländ. Anleihe 101. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 5 16. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet. 
bahn-Obligationen —, — Warschau - Wiener Zisenbahnactien 133 ½.] Roggen fest. Hafer fest. Gerste behauptet. 
3 59. 9 een Zolleoupons 19 0 Hamburger Wechsel 
59. 15. jener Weensei 102. —. Londoner Wechsel kurz —, —. f äts- 
Petersburg, 16.Febr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 85, 10, Meteorologische ee ei 3 königl. Universitäts 
russ. II. Orientanleine 1033, do. III. Orientanleihe 105 ½, do, Bank für au. 


— m 
auswärtigen Handel 295, Petersburger Diseonto-Bank 615½½, Warschauer Februar 16., 17. ] Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens ? Ünr, 
Disconto-Bank —, Petersburger internat. Bank 522½, Russische 4½% | Luftwärme (C. | + 18 | ＋ 1.7 + 1°3 
Bodenereditpfandbriefe 139%/,, Grosse russ. Eisenbahn 222, Russ. Süd-] Luftäruck bei d' (mm) 758.8 758.7 760.0 
westbahn-Actien 118½. Dunstäruck (mm). 5.0 48 4.8 

Sowyork , 16. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss. Course. JJ Dunstsättigung pt) 95 93 94 
Wechsel aut Berlin 95¼. Wechsel auf London 4, 85½. Cable wansfers | Wind (0-60) W. 2. NW. 3. NW. 2. 
4, 88¼ Wechsel aur Paris 5, 19%, 4% fund. Anleihe 1877 120%. Wetter bedeckt, bedeckt. | bedeckt. 
Erie-Bahn 20%. Newyork-Centralbahn 102. Chicago-North- Western- Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. 0¹.50 
Bahn 107%. Centr.-Pacifie — Baumwolle in Newyork 9½½ Baum- Nässend, a 
wolle m New-Orieans 81%. Raff. Petroleum 70° Abel Test n Newyork — 
7, 50. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadeiphis 7. 50. Unſere ſeit 6 Jahren als vorzüglich bewährten 366 


Rohes Petroleum 7.10. Pipe line Certificats ver März 79%. Mehl 4, —. 
Rother Winterweizen ioco 1127), Weizen per Februar 111¼½, ver 
März 1109%,. per Mai 106%, Mais (old mixed) 62, — Zucker 
(Fair refining muscovaaos) 5½. Kaffee Rio 19%/,. Schmalz loco 5. 90. 
Rohe & Brothers 6. 30. Kupier per März —, —. Getreidefracht 2½. 

Liverpool, 16. Febr. [Baumwolle.] (Anfangsvericht.) Muth- 
maasslicner Umsatz 6000 B. Ruhig. Tagesimport 8000 B. 


Liverpool, 16. Februar, Nacnm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proipecte gratis. 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Specuiation und Exvort 500 B, Ruhig. 


Middl. amerikan, Lieferungen: April-Mai 4% , Verkäuferpreis, Juni-Juli tanislaus entner & Co,, Breslau, 


5½6 do., Juli-August 5°/,, d. Käuferpreis. Eiſengießerei, Maſchinenbauanſtalt und Damöfkeſſelfabrik. 
Liverpool, 16. Februar, Nacnm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 


art U - vor Aachahmung wird gewarnt. 


Wellen-Roffläbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanl en. = 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Heizmaterial. - 


N Umsatz 8000 B., davon für Speeuiation Ar 4% U B. 1200 Int Grüne 

räge. Middl. amerikanische Lieferungen: Februar - März 4 Ver- reisgekronle Lapweine 5 

käuferpreis, März. April 4% Käuferpreis, April-Mai 4°/,, do., Mai- juni er bezogen, 2. x H 7) r i N 8 0 
5¼84 do., Juni-Juli 5½6 Verkäuferpreis, Juli-August 58 d. do. N Hermann Straka, Breslau. & Pfund 10 Pf. 
Wien, 16. Februar. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh - empfiehlt 

jahr 8, 47 Gd., 8, 50 Br., per Herbst 8. 05 Gd., 8, 08 Br. Roggen 

per Frühjahr 7, 45 Gd. 7, 48 Br., per Herbst 6, 70 Gd., 6, 75 Br. E. Huhndo 


Mais per Mai-Juni 6, 59 Gd.. 6, 62 Br., per Juli-August 6, 66 Gd.,] Gute und billige Penſion finden : 4 
6, 69 Br. Hafer per Frühjahr 7, 26 G ., 7, 29. Br., per Herbst junge Kaufleute u Schüler 5 ſehr Schmiedebrücke 21. 


Februar 1891. 


Jar Ines: Cours Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. ändustrie-Gesellschaften. 


Term] vom 24. vom 16. 82 ß Hr prnumamenenn 1° EB. E abr nicht mit dem 91, December 
Russ. Orient-Anleihe H. f 1] 7776 @ IT b _ l. Term] vom 14. vom 18. |schliessenden Össellsehaften verstahen sich die Dividenden 
dto. innere Anl. v. 1887.4 1% 70,75 bs 71.00 bz — pro 2889/0 resp. 1899/91.) 
Russ. Bodeneredit-Pfandbr.4½ ½ ½ 108,30 8 103,25 8 Breslau. Warzenauer Borsenzinsen 40 
Ser. I/ 5 |: ir 95,70 8 95,70 G berschles. k . Div. Div. Zins- Coura 
Russ.-Poln. Schatz-Obligat. 4 [110 94.50 bz 94.50 G Ausländische Eisenbahn- E 1890 Term] vom 14. | vom 16. 
he....... 8 |!ats| 86,00 1 | 86,00 B Igocthard 1. Bar Alig.Rlestr.(Edison)]| 10 17 
Schwed. Hypoth>Pfdb. 1879/41/,| ½ 1/40 103, 8 103,00 B Bardinische ......... "Häuserbau-Ges,| 2 
Serb. amort. Rente von 188415 ff, — — 8 90,00 nr Böhm. Nrab. (Gold). .......‘& ½ % 1101,00 @ - [101,00 @ Archimedes 4 
44 Eisenb-Hyp-Obiig..| g 2 B | 0000 0 ee ee. Berl. grosse Pierdeb, 
2 5 I % 00 B 92,10 ba nee entbahn frei.. 18 2 
Türkische Anleihe C. u. D.|ı 75 1 19,05 8 19,05 & Galiz. Cari- bahn .. EL 
dto. cons. von 1890. 4 f fe 75,25 baG | 75,30 s | Iralienische Eisenbahn. ... Bochum. Gussstahl.. 
— 2525 46 —— 83,75 8 Kaschau- Oderberg. Bresl. Act.-Br. St.-Pr. 


dto. Oelfabrik.... 
dio. Strassenbahn. 
dio. Wagenbau-@. 


= 
= 
= 


4 1 “/ | 93,50 B 93,50 ebaG | ar. dito. steuerfreil4 
102,50 ebsB | Mährisch-Schiesische . Brüzer Kchlenbau. 
—* 5 ie 12 90,00 bs 90,10 bz Oest.-Franz. Staatsvahn zite/3 Donnersmarckhütte. 
ato. ato, 1874/83 io Dortm. Un, 8t.-Pr. .. 


Loose, ato. ato. (Gold)ia 


Sf 


21e 


resiauer Stadt- ER: Bad. Präm.-Anieihe von 1867 ½ 2,4 [141,00 @ 141,39 ba Desterr. Nordwestbabn .... Elekt. Glühl. J 
osensche neue Pfandbr... Baier. Prämien-Anileihe....|4 % 143,50 bz 143.70 B ato. Liz. B. Klbethalb. Eraumannsd. Spinner. 
do. dto. dto. Barietta 100 Lire- Loose 4 — 47,25 ba 41.50 bz Reıcnenberg-Paraubitz .... Faconschm. 5000 St. Pr. 
Fosensche Rentenbrieie Braunschw. 30 Thlr. Loose. — ] — 1105,80 bz 105.50 ba 8 Rudolfsbahn de 1884. Flöther Mase ih 
be to. Fr Bukarester LOOBE .- ...+..- + — — 0 B 68,00 B ato. Salzkammergutb. 4 Fraust. Zuckeriabr. 
b. Stants-Anleine Cöln-Mindener Pram.-A.-S.. ½ 1 70 138,50 bz 138.10 8 Südosterreich. Lomo. Friedrichsh. Act.-Br. 10 
- Bambu Rente von 1878/31, Dessauer 8t.-Pram.-AnL....|3!1g] J [137.00 G 137,50 @ dato. dato. Oblig. Giesel. Cementfabr. Is 
Sächsische Rente von 187 Finnl 10 Thir.-Loose —| — | 60,16 bas 60,10 ba dio. at. (Moldjja 99.20 B Görlitz. Eisen.-Bed. — 
Goth. Grunder.-Pram.-Pfab.3½½ ½ 112,50 B 112.30 bz Ungar, Noräostbahn ....... Gruson-Werk....... — 1 
Hypotheken - Certiſleate. > * Sie. 11.87% ½ % 108,40 ba — 8 sin. * — BEE 5 f Ya} Harpener Bergbau. - 13 
runder.-Bank III. rs. 1 98,00 G 98,70 ba burger 50 r.-Loose. 8 1% 139,80 13 vo. enb. er 4% Yı ½ 0 Waggon. — 1 
ev „ 2 dio. V. dw 25 12 92.80 & 93,40 bas | Kurhessische 40 Thir.-Loose|) — 5 328,50 bz 828.75 8 Brest-Graqe wo 5 * Hörder Hütten — 
Deutsche Grundschuldbank vsch.|100,80 bag 100,80 bas |Lübecker 50 Thlr.-Loone. 4 ½ . 133,25 ba 123.25 bz Iwangorod-Dombrowo dto. dio. conv. RS 
dto, dıo, dio. vach.| 94.90 ba | 9,90 ba | Mailänder 10 Lire-Loose...|— — | 19,50 ba 19,70 b2 Kurek-Kiew gar 3 dto. 8t-Prior... - 107 
Deutsche Hypothek. IV.-vI voch. 110,80 @ 110,80 @ Meining. Prämıen-Pfandbr.|s 1 1130,00 ba 15000 8 Moskau-Jarosla c I Inowrazl. Steins. > 1 
dto, ＋ 4 Is 101,10 ba 101,10 ba dıo. 7 FL-Looee ....... —1 — 21,80 bz 27,80 br ato. Rjäsan 1 50 ? KattowitzerBgb.-Gs — 
Hamb. Hypothek -Ptandbr. 4! 101.00 ba 101,00 ba Oesterr. (Credit) von 1858..|— | — [331,75 b 1331.00 bz dic. Smolensx . 8 Is Eramsta, Schies. L. — 1 
to. dto. dto. 33½ 1], ½% | 93,90 bz 93.90 bz ato. Loose von 1860. . J | 15 21,,1126,00 B 126,00 B dio. Kurs Lauchhammer conv — In 
G. Henckel’sche rz. a 105. .|44| 1), 20110240 & 10240 8 dıc. ard. von 1864... — | — 1829,00 ba 330,00 B r gen 3 — in, 
dw. fWolfaberg.) 1A. à 105 — == Oldenburger  Thir.-Loose|3 % 129,60 b 129,60 bz Ze: we .. — — — 7 — Ih 
Meininger Hypoth.-Pfdbr... 101,00 bad 101,0 be Preuss. St.-Pr.-Anl. von 18550 24 171,00 8 171,85 ba —.— — . eldtMet.-W.-Fb. — 11 
rd. * -Pidbr. 1 ½% 1101,00 b 101% ba | Kaab-Gratzer . . . .. 4 | 1814 10 104,90 bz 104,80 bz en pe -Wiener . Nob. Da Trust-C. — 116 
omm. Hyp.- I. r. 1 — —— Runs. Präm.-Anl. von 1864. |! ij, 176,50 8 176.50 @ uW aas Bo 96.50 B Nordd. Lloyd ...... — 1 
dto. dto. 11 17 — — — — dato. dato. von 1860.15 % 1% 1167,50 bzB 157.50 ba Transkauxasısche 9 Oberschl. -P. 0 1 — 
dio. dto. III. u. IV, 4 | vech.l100,50 b 100,0 bac |Berwedische 10 Thlr. Loose.) -“ — | 82,75 G 83,00 o | Russische —— ee 7 dto, Elsb.-Bed.] 6 I — 111 
dto, dto. conv. rz. 100 3½ 2, ½ | 94,00 { Türkische 400 Fres.-ioose. tr.] — | 80,00 bz@ | 79,60 b jSüditalien. (Merıdıonauz|.. 10 10 dio, Tisen-Ind.] 14 | — 
Pr.Bod.-Cr.-Byp. I. II. 2. 1100/5 |! 1% 113,0 bz 115,40 bz Ungarische Loose —1 - 1357,75 @ 258,10 ba ni 232 0 ya 15 dto. Vortl.-Cem.] 10 | 8 
dato. dto. III. 1883 voch. 107.70 ba 107,70 b Central - = Eraser al Oppeiner Cement. ? 62½ 
d. do. V. 1886 vsch. 107.70 b 107,0 bz Elsenbahn-Stamm- Prioritäten. — 0: Yo Pongs senes il 8 — 
dio. dto.IV. Ser. rz. 15/4] n ½% 114.25 8 114,25 0 Chicago-Buriington . . . 1 Porzeil. Konigszelt. | 14 | — 2 
vsch.|100,60 bz 100,50 ba@ Die. N [Oregon Range u. Rar. mp. | f Js Posener Sprit-A.-G..| 4 | — 105 
Pr. Oentralb.-Or.-Pfdb.rz.10014 |: ir 101% B. 101,70 B 1885. 1800 Term vom 14. | vom 1d. South. ec ..........-: 4 Redenhütie St. Pr. 7 — | ih 
4 rm 1 vach.| 95,00 bs 9,00 ba = m .. |Bouth-Pac. or Calif. . . Pr 10835 @ Renner u. Co. Spinn.] 7,8 | 6½] N 1 
— a0. Kündb.lk * ad Bresiau-Warschau .. ip — f 1 56.25 bz 56,25 bz St. Louis Arxansas u. Tezas]6 —— Rhein. Anthracitwke.] 10 | — 11 
dio. dto. Y 31% if 94.70 b 94,20 bas Dorım.-Enscnede ... — 1 114.10 ba 114.00 bzB St. Louis u. St. Francisco. 17 106,20 8 Schering. 18 — 1 
Pr.Eypoth.-Actien-Br. Tu. 19004] 4. — —— Marienb.-Miawea...| 6 |— 110.00 bz 110.10 pa dto. dw. auto. 15 98,90 B Schles. Dampf.-C. ..| 7 — | Hı 
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